
Berufliche Weiterbildung steht bei der DSS hoch im Kurs 
Das alljährlich stattfindende Mitarbeiterfest wurde am 31. Juli bei der Diakonie-Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen zum Anlass genommen, den Einsatz und das Engagement verdienter 
und langjähriger Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu würdigen. Geschäftsführer Markus Kopp 
freute sich zunächst mit drei Mitarbeiterinnen über ihre erfolgreich abgeschlossenen Fortbil-
dungsmaßnahmen. 

 

 
Christiane Strambach hat ihre Fortbildung als staatlich anerkannte Altenpflegehelferin erfolg-
reich bestanden.  

Judith Wolf hat nun auch die letzte der drei notwendigen Ausbildungen für die Einsatzleitung 
im ambulanten Hospizdienst (Palliativ Care, Koordination in ambulanten Hospizdiensten und 
Führungskompetenz in ambulanten Hospizdienst – so die offizielle Bezeichnung der Maß-
nahme) erfolgreich bestanden 

Anne Großschatz hat die Fortbildung als Qualitätsmanagementbeauftragte in Sozial-, Gesund-
heits- und Pflegeeinrichtungen erfolgreich bestanden. 

Den drei Mitarbeiterinnen gratulierten Geschäftsführer Markus Kopp und DAS-Vorsitzende Do-
ris Schuh herzlich und bedankten sich für ihr Engagement. -rob/Foto: Roland Baumann 

 

Jubilare bei der DSS Brackenheim-Güglingen geehrt 
Langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden beim Mitarbeiterfest des DSS Bracken-
heim am 31. Juli geehrt und ihr persönliches Engagement in den verschiedensten Einsatzbe-
reichen der diakonischen Arbeit besonders gewürdigt. 

Seit 10 Jahren ist Ute Heckner als Nachbarschaftshelferin tätig. Ebenfalls 10 Jahre dabei ist 
Christiane Strambach. Als gelernte Altenpflegehelferin ist sie vorwiegend im oberen Zabergäu 
tätig. 

Seit 15 Jahren ist Hildegard Huber bei der DSS. Über viele Jahre war und ist sie hochprozentig 
in verschiedensten Bereichen der Verwaltung (Abrechnung, ehemals Chefsekretärin und Kre-
ativ-Kraft bei der Urkunden-Gestaltung) tätig. 

Seit 15 Jahren ist Aurelia Mayer dabei. Sie ist als Krankenschwester im oberen Zabergäu tätig. 

Ebenfalls seit 15 Jahren gehört Wilhelm Schäfer dem DSS-Team an. Er ist als Hausnotrufex-
perte für Anschlüsse, Abbauten, technische Störungen und vieles mehr rund um den Haus-
notruf verantwortlich. 



Seit 30 Jahren ist Bärbel Penka bei der DSS als Krankenschwester im unteren Zabergäu im 
Einsatz. 

Seit 35 Jahren gehört Stefanie Danner zum DSS-Stamm. Sie ist als Altenpflegerin im unteren 
Zabergäu im Einsatz. 

Auf 45 Einsatzjahre bei der DSS kann Ursula Krech zurückblicken. Sie ist seit 1981 als „Kran-
kenschwester mit Leib und Seele“ tätig. 

 
Mit Urkunden, Blumengebinden und anerkennenden Worten wurde den Jubilaren von Ge-
schäftsführer Markus Kopp und DSA-Vorsitzenden Doris Schuh zur Betriebszugehörigkeit und 
dem damit verbundenen Einsatz herzlich gedankt. -rob/Foto: Roland Baumann 


